
W er w ir sind   
            

W ir sin d ein e G ruppe von  derzeit run d 30 M en schen  im  A lter von  ca. 5 bis 65 Jahren , die gern e in  ein er 
n aturn ahen  U m gebun g zusam m en  w ohn en , leben  un d arbeiten  m ö chten . 

U n sere M itglieder sin d in  den  un terschiedlichsten  B erufsfeldern täƟ g, z. B . A rchitektur, Han dw erk, M edien -
ggestaltun g, G esun dheitsw esen  un d Ern ährun g, Pädagogik, Kun st, T herapie, Leben sberatun g, Yoga, Tan z un d 
Fitn ess, G arten bau, M an agem en t, En ergietechn ik, IT-B ran che, In gen ieurleistun gen  un d ein iges m ehr.

D ie m eisten  von  un s leben  m om en tan  n och zw ischen  S tuƩ gart un d G om adin gen . Zum  Teil ken n en  w ir un s  schon  
über viele Jahre hin w eg, beruflich un d privat. In  un seren  regelm äßigen  Treffen  haben  w ir ein  g em einsam es B ild 
vom  Leben  in  ein er G em ein schaŌ en tw ickelt, in  der Jun g un d A lt, S in gles un d Fam ilien , A llein erziehen de un d 
n atürlich auch hilfsbedürŌige M en schen  sich n achbarschaŌlich un terstützen  un d fürein an der da sin d, ohn e die 
Eigen stän digkeit aufgeben  zu m üssen .

D iesesD ieses so ziale Eng ag em ent w ollen  w ir auch über die G em ein schaŌ hin aus leben , in  gem ein sam en  Projekten  m it 
in teressierten  M en schen  un d U n tern ehm en  aus un serem  U m feld. U n sere Räum e sollen  auch leben dige O rte der 
achtsam en  B egegn un g für A lle sein .

In sgesam t m ö chten  w ir ein  U m feld schaffen , in  dem  M en schen  von  der G eburt bis zum  S terben  ein  gesun des, 
geborgen es, friedliches un d fö rdern des Leben  führen  kö n n en .

W as w ir vo rh aben

W irW ir sehen  das ehem alige Ferien dorf in  G om adin gen  als ein en  w un derschö n en  O rt, den  w ir gern e auch durch 
un ser naturnah es M eh rg eneraƟ o nenp ro jekt m it n euem  Leben  füllen  w ollen . D urch aƩ rakƟ ve A n gebote  
- in sbeson dere auch für die B ew ohn er im  n ahen  U m feld  - kö n n te dieser O rt w ieder zu ein er B ereicherun g für 
Jun g un d A lt in  der gan zen  Region  w erden . 

U n ter dem  M oƩ o „A ch tsam  m it M ensch  und Natur“ kö n n en  w ir un s hier vielfälƟ ge Projekte in  den  
B ereichen  san Ōer To urism us, Öko lo g ie, G esundh eit, Naturerfah rung  und KreaƟ vität gut vorstellen , n atürlich 
an gepasst an  den  B edarf der G em ein de G om adin gen  un d deren  B ew ohn er. Hierzu ein ige B eispiele: 

                  der Feriendo rĩ etrieb soll in Teilbereichen w eiterentw ickelt w erden
           ein Sem inar- und Tag ung sbetrieb zu den Themen „R und um die N atur“, ökologisches B auen, 
           Gesundheit, kü nstlerisches Schaffen, B ew egung, Tanz, M usik und mehr
           Freizeit- und A uszeitp ro g ram m e fü r Kinder, Jugendliche und E rw achsene
           ö ffentlich e Veranstaltung en und Vorträge auch von regionalen Referenten und zu regionalen Themen
           ein G esundh eitsh aus mit B ereichen fü r Therap ie und Fitness
           verschiedene so ziale A ng ebo te w ie Kinderbetreuung, A ltenp flege, B etreuung fü r 
           hil           hilfsbedü rŌ ige M enschen
           ein B io lädle mit Lieferservice und Cafeteria 
           to urisƟ sch e A ng ebo te fü r A kƟvität und E ntsp annung … und w as vor O rt noch gebraucht w ird.

S ehr w ichƟ g ist un s ein e gute Zusam m enarbeit m it der G em ein de G om adin gen  un d den  M en schen  im  n äheren  
U m feld, um  gem ein sam  das ehem alige Ferien dorf zu ein em  ein laden den  O rt der B egegn un g un d des 
A ustausches w erden  zu lassen . 
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